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An die Bezirksbürgermeisterin der 
Bezirksvertretung Sennestadt 
 
 
 
Anfrage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus

Bezirksvertretung Sennestadt 23.05.2013 öffentlich 
 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes): 
 
Zukünftige Ladenöffnungen am Sonntag in Sennestadt - in Bezug auf die 
Sennestädter Feste 
 
 
Text der Anfrage: 
 
Die CDU Sennestadt fragt an, ob das vom Land NRW neu beschlossene Ladenöffnungsgesetz mit den 
Änderungen zu den Sonn- und Feiertagsöffnungen negativen Einfluss auf die Sennestädter Feste und 
Veranstaltungen haben wird?  

- Können die, von dem Sennestadtverein und der Werbegemeinschaft Sennestadt geplanten 
Veranstaltungen in diesem Jahr und auch zukünftig ohne Einschränkung durchgeführt werden?  

 
 
Begründung: 
 
Das von SPD und Grüne im Land NRW beschlossene Ladenöffnungsgesetz sieht vor, nur noch 11 
verkaufsoffene Sonn und Feiertage pro Gemeinde zuzulassen. Davon werden in Bielefeld schon einige 
Tage für die Traditionsfeste belegt sein. Außerdem haben einige Bezirksbürgermeister / innen angekündigt, 
dass in deren Stadtteile keine Veranstaltungen ausfallen werden. Diese Aussagen lassen den Schluss zu, 
dass hier hinter verschlossenen Türen schon weitere verkaufsoffene Tage vergeben wurden.  
Das würde für Sennestadt bedeuten, dass wir uns mit den Sennestädter Festen an Termine von großen 
Traditionsfesten hängen müssen. Aus Sicht der CDU gefährdet das unsere Stadtteilfeste und den Erfolg der 
Werbegemeinschaft.  
Bielefeld, 13.05.2013 
 
 
 
 
Unterschrift: 
gez. 
 
Holger Nolte 
 
 


